
Der Preis
Seit 2012 fördert die Porsche AG ausgewählte Sport- 
vereine in Baden-Württemberg und Sachsen. Das Un-
ternehmen möchte mit diesem Engagement vor allem 
die soziale und gesellschaftliche Bedeutung der Sport- 
vereine für das Gemeinwesen würdigen. 

Mit dem Förderpreis 2014 sollen dieses Mal Projekte 
oder Veranstaltungen von Sportvereinen finanziell  
unterstützt werden, die in vorbildlicher Weise zum  
Klima- und Umweltschutz beitragen.

Voraussetzung für die Vereine ist, dass sie in den 
Mitgliedssportbünden bzw. Sportfachverbänden des  
Landessportverbandes Baden-Württemberg e. V. orga-
nisiert sind.

Die Porsche Sportförderung ist mit insgesamt  
500.000 Euro dotiert, die zur Hälfte auf Vereine in  
Baden-Württemberg und Sachsen verteilt werden. Die 
Auswahl der zu fördernden Vereine erfolgt gemein- 
sam durch die Porsche AG und den jeweiligen Landes- 
sportverband.

Im Rahmen einer feierlichen Scheckübergabe erhal- 
ten die ausgewählten Vereine im Herbst 2014 in den  
Porsche-Zentren in Baden-Württemberg und Sachsen 
ihre Prämien.

Die Förderbeträge
Mitmachen lohnt sich! Die Porsche AG stellt insgesamt 
225.000 € für Vereine in Baden-Württemberg zur Ver-
fügung, die nach Preisen gestaffelt verteilt werden:

1. Preis: 		  50.000,- €

2. Preis:		  40.000,- €

3. Preis: 		  30.000,- €

4.-10. Preis:	  je 	15.000,- €
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Die Kriterien
Es werden außergewöhnliche und innovative Projekte 
und Veranstaltungen ausgezeichnet, die den Stellen- 
wert des Klima- und Umweltschutzes im Sportverein 
verdeutlichen. 

Dabei spielt es keine Rolle, ob sich ein Verein mit einer 
erstmaligen Aktion bewirbt oder einem Projekt, das 
bereits gestartet wurde.

Die Vereine sollen in folgenden Themenfeldern bereits 
aktiv sein oder aktiv werden wollen:

Themenfeld 1
Maßnahmen zu Energie- und Ressourceneinsparun-
gen durch energieeffiziente Sanierung der Sportstät- 
ten, wie zum Beispiel dem Einsatz von Solaranlagen, 
die Nutzung erneuerbarer Energien, die Umstellung 
auf umweltfreundlichen Strom.

Themenfeld 2
Maßnahmen zu klimafreundlicher Mobilität im Sport- 
verein, wie zum Beispiel die Entwicklung von nach- 
haltigen Mobilitätskonzepten für Veranstaltungen oder 
die Förderung/Bewerbung des ÖPNV.

Themenfeld 3
Maßnahmen für umweltverträgliche Sportveranstal-
tungen, zum Beispiel in den Bereichen Catering, Ent-
sorgung, Merchandising.

Themenfeld 4
Maßnahmen im Bereich Natursport, wie zum Beispiel 
Beiträge zur Sauberhaltung von Gewässern und Wäl-
dern (Einklang von Sport und Natur).

Themenfeld 5
Maßnahmen im Bereich Umweltkommunikation/Bil- 
dung, wie zum Beispiel Entwicklung/Einführung eines 
dauerhaften Umweltprogramms, Implementierung 
eines Umweltkommissars im Verein, Einbindung der 
Mitglieder in das Thema Nachhaltigkeit/Umwelt.

Die Bewerbung
Der Verein stellt seine Maßnahmen, Projekte oder 
Aktionen anhand eines Bewerbungsbogens kurz 
schriftlich vor und benennt einen Ansprechpartner 
für Rückfragen. Die Beschreibung muss durch eine  
Dokumentation wie zum Beispiel Fotos, Pressebei-
träge o. ä. ergänzt werden.

Die Ausschreibung und organisatorische Abwicklung 
erfolgt über den Landessportverband Baden-Würt-
temberg e. V. 

Bitte senden Sie die Bewerbung an:

Landessportverband Baden-Württemberg e. V.
Stichwort Porsche Sportförderung 2014
Fritz-Walter-Weg 19
70372 Stuttgart

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:  
Carolin Steisslinger 
Tel.: 0711 / 28077-859  
E-Mail: c.steisslinger@lsvbw.de

Einsendeschluss ist der 30. Juni 2014. 
Es gilt das Datum des Poststempels.
 


